	Checkliste zur Erstellung des Anhangs
für Kapitalgesellschaften


	Mandant:
	...............................................................................................................................

	Aktennummer:
	..........................................

	Zeitraum:
	..........................................


Vorabprüfung

	
	Ja
	Nein
	entfällt

	· Prüfung durchgeführt, ob Kleinstkapitelgesellschaft nach § 267a HGB vorliegt?
	
	
	

	· Absprache mit Mandant erfolgt, ob auf die Erstellung des Anhangs verzichtet werden soll, da nur die Bilanz beim Bundesanzeiger hinterlegt wird?
	
	
	


Allgemeines

	
	Ja
	Nein
	entfällt

	· Ist der Anhang sinnvoll gegliedert (allgemeine Angaben, Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze, Angaben zur Bilanz und GuV sowie sonstige Angaben)?
	
	
	


Allgemeine Angaben

	Wurden Angaben …
	Ja
	Nein
	entfällt

	· zur Gesellschaft, zum Geschäftsjahr und zur Grundlage der Rechnungslegungsvorschrift (HGB, Gesellschaftsvertrag etc.) gemacht? (keine Pflichtangabe)
	
	
	

	· zur Größe der Kapitalgesellschaft (klein/mittel/groß) gemacht? (§ 267 HGB; keine Pflichtangabe)
	
	
	

	· zur Anwendung des Gesamtkosten- oder Umsatzkostenverfahrens gemacht? 
(§ 275 HGB; keine Pflichtangabe)
	
	
	

	· zu Abweichungen in der Form der Darstellung in der Bilanz und GuV gemacht und begründet? (§ 265 Abs. 1 Satz 2 HGB)
	
	
	

	· gemacht und erläutert, wenn Vorjahresbeträge in der Bilanz und GuV (z.B. bei Rumpfwirtschaftsvorjahren oder Verschmelzung/Spaltung) nicht vergleichbar sind? (§ 265 Abs. 2 Satz 2 HGB)
	
	
	

	· zu angepassten Vorjahresbeträgen (§ 265 Abs. 2 Satz 3 HGB) erläutert?
	
	
	

	· zu Vermögensgegenständen/Schulden gemacht, die mehreren Bilanzposten zugeordnet werden, um die Klarheit und Übersichtlichkeit des Jahresabschlusses zu gewährleisten (z.B. Debitoren/Kreditoren gegenüber verbundenen Unternehmen bzw. Gesellschaftern)? (§ 265 Abs. 3 HGB; Angaben auch in der Bilanz möglich)
	
	
	

	· zu einer durch mehrere Geschäftszweige bedingten Ergänzung der Gliederung gemacht und begründet (§ 265 Abs. 4 HGB)?
	
	
	

	· zu Abschlussposten aufgegliedert, die aus Gründen der Klarheit in Bilanz oder GuV zusammengefasst wurden (§ 265 Abs. 7 Nr. 2 HGB)?
	
	
	


Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätzen

	Wurden Angaben …
	Ja
	Nein
	entfällt

	· zu angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätzen (Bilanz- und GuV-Posten) umfassend gemacht? (§ 284 Abs. 2 Nr. 1 HGB)

·  Bilanzierungs-, Bewertungswahlrechte, Art des Bewertungsverfahrens

·  Abschreibungsmethoden

·  Inventurbewertungsverfahren
	
	
	

	· zu Abweichungen bei den Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gemacht 
(§ 284 Abs. 2 Nr. 3 HGB) und wurde deren Einfluss auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage gesondert dargestellt (Durchbrechung der Bewertungsstetigkeit, § 252 Abs. 1 Nr. 6 HGB)?
	
	
	

	· zu Grundlagen zur Umrechnung von Fremdwährungsposten gemacht? 
(§ 284 Abs. 2 Nr. 2 HGB)
	
	
	

	· zur Einbeziehung von Fremdkapitalzinsen in die Herstellungskosten gemacht? 
(§ 284 Abs. 2 Nr. 5 HGB)
	
	
	


Erläuterungen zur Bilanz und GuV

	Wurden Angaben …
	Ja
	Nein
	entfällt

	· zu den Ausschüttungssperren aufgrund der Aktivierung von selbstgeschaffenem 
Anlagevermögen, Aktivierung latenter Steuern oder Aktivierung von Vermögensgegenständen zum beizulegenden Zeitwert gemacht? (§ 285 Nr. 28 HGB)
	
	
	

	· zu derivativen Finanzinstrumenten (Termingeschäfte, Swaps) gemacht, die zum Zeitwert ausgewiesen werden und bei denen eine außerplanmäßige Abschreibung unterblieben ist? (§ 285 Nr. 18 HGB)
	
	
	

	· zu Finanzinstrumenten nach § 340e HGB gemacht, die zum Zeitwert ausgewiesen werden? (§ 285 Nr. 20 HGB)
	
	
	

	· zu Bewertungseinheiten gem. § 254 i.V.m. § 285 Nr. 23 HGB gemacht?
	
	
	

	· zu verrechneten Vermögensgegenständen und Schulden gemacht? (§ 246 Abs. 2 
Satz 2 HGB)
	
	
	

	· gemacht, wenn Beträge in die anderen Gewinnrücklagen eingestellt wurden? 
(§ 29 Abs. 4 Nr. 2 GmbHG; Angaben auch in der Bilanz möglich)
	
	
	

	· zum Berechnungsverfahren bei Pensionsrückstellungen sowie zu den grundlegenden Annahmen der Berechnung gemacht? (§ 285 Nr. 24 HGB)
	
	
	

	· zur Beibehaltung von Pensionsrückstellungen, die aufgrund des BilMoG aufzulösen waren, gemacht? Die jeweiligen Beträge der Überdotierung sind anzugeben! 
(Art. 67 Abs. 1 Satz 4 EGHGB)
	
	
	

	· zum Betrag der Unterdeckung bei Pensionsrückstellungen aufgrund der geänderten Bewertung durch das BilMoG gemacht? (Art. 67 Abs. 2 EGHGB)
	
	
	

	· zu unterlassenen Pensionsrückstellungen gem. Art. 28 Abs. 1 EGHGB gemacht?
	
	
	

	· zu Verbindlichkeiten gemacht (ggf. in einem Verbindlichkeitsspiegel [keine Pflicht]):

– Gesamtbetrag mit Restlaufzeit von mehr als fünf Jahren (§ 285 Satz 1 Nr. 1 Buchst. a HGB)

– Gesamtbetrag der Verbindlichkeiten, die durch Pfandrechte o.Ä. gesichert sind; Angabe von Art und Form der Sicherheiten (§ 285 Satz 1 Nr. 1 Buchst. b HGB)
	



	



	




	· zu Haftungsverhältnissen getrennt nach Wechselverbindlichkeiten, Bürgschaften, Gewährleistungen und Sicherheitsbestellungen für fremde Verbindlichkeiten unter Angabe der gewährten Pfandrechte und sonstigen Sicherheiten gemacht? 
(§ 268 Abs. 7 HGB; Angabe auch unter der Bilanz möglich)
	
	
	

	· zu den Gründen der Einschätzung des Risikos der Inanspruchnahme für Verbindlichkeiten und Haftungsverhältnisse nach § 251 HGB bzw. § 268 Abs. 7 HGB gemacht? (§ 285 Nr. 27 HGB)
	
	
	


	Wurden Angaben …
	Ja
	Nein
	entfällt

	· zur Berücksichtigung der teilweisen Ergebnisverwendung eines in den Bilanzgewinn einbezogenen Gewinn- oder Verlustvortrags nach § 268 Abs. 1 Satz 2 HGB erläutert? (Angabe auch in der Bilanz möglich)
	
	
	

	· zu den Gründen für die planmäßige Abschreibung des Geschäfts- oder Firmenwerts auf die Geschäftsjahre der voraussichtlichen Nutzung gemacht, wenn die Nutzungsdauer mehr als fünf Jahre beträgt? (§ 285 Nr. 13 HGB)
	
	
	

	· zur außerplanmäßigen Abschreibung auf das Anlagevermögen gemacht? 
(§ 277 Abs. 3 Satz 1 HGB; Alternative: gesonderter Ausweis in der GuV)
	
	
	

	· zum Personalaufwand des Geschäftsjahres gemacht, wenn das Umsatzkostenverfahren angewendet wurde? (§ 285 Nr. 8 Buchst. b HGB)
	
	
	


Sonstige Angaben

	Wurden Angaben …
	Ja
	Nein
	entfällt

	· nach § 264 Abs. 2 Satz 2 HGB für die Vermittlung eines den tatsächlichen Verhältnissen entsprechenden Bilds der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage gemacht?
	
	
	

	· zu gewährten Vorschüssen und Krediten an Mitglieder der Geschäftsführung, des Aufsichts- oder Beirats unter Angabe der Zinssätze sowie der eingegangenen Haftungsverhältnisse für jede Personengruppe gemacht? (§ 285 Satz 1 Nr. 9 Buchst. c HGB)
	
	
	

	· zu allen Mitgliedern der Geschäftsführung und ggf. des Aufsichtsrats mit Vor- und Zunamen einschl. des ausgeübten Berufs gem. § 285 Satz 1 Nr. 10 HGB gemacht?
	
	
	

	· zu Ausleihungen, Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern gemacht (§ 42 Abs. 3 GmbHG i.V.m. § 264c Abs. 1 Satz 1 HGB)? 
(Angabe auch in der Bilanz möglich)
	
	
	

	· zu Investmentvermögen (> 10 %) gemacht? (§ 285 Nr. 26 HGB)
	
	
	


Beziehungen zu verbundenen Unternehmen und Beteiligungsunternehmen

	Wurden Angaben …
	Ja
	Nein
	entfällt

	· zu Namen und Sitz anderer Unternehmen gemacht, von denen die Kapitalgesellschaft oder eine für Rechnung der Kapitalgesellschaft handelnde Person mindestens 20 % der Anteile besitzt? Außerdem sind anzugeben: Beteiligungshöhe, Eigenkapital und letztes vorliegendes Jahresergebnis (wenn in Aufstellung des Anteilsbesitzes bereits erfolgt, dann im Anhang nur Hinweis). (§ 285 Nr. 11 HGB)
	

	

	


	· zum Anteilsbesitz an großen Kapitalgesellschaften von mehr als 5 % der Stimmrechte gemacht (bei börsennotierten Kapitalgesellschaften) (wenn Aufstellung des Anteilsbesitzes bereits erfolgte, dann im Anhang nur Hinweis)? (§ 285 Nr. 11 HGB)
	
	
	

	· zu Name, Sitz und Rechtsform der Unternehmen, deren unbeschränkt haftender Gesellschafter die Kapitalgesellschaft ist, gemacht (wenn in Aufstellung des Anteilsbesitzes bereits erfolgt, dann im Anhang nur Hinweis)? (§ 285 Nr. 11a HGB)
	
	
	

	· zur Anwendung der Ausnahmeregelung nach § 286 Abs. 3 HGB gemacht, wenn keine Angaben zu § 285 Nr. 11 und 11a HGB gemacht wurden?
	
	
	

	· zu Name und Sitz des Mutterunternehmens des größten Konsolidierungskreises und des kleinsten Konsolidierungskreises sowie ggf. zum Ort der Hinterlegung der Konzernabschlüsse gemacht? (§ 285 Nr. 14 HGB)
	
	
	

	· zu Name und Sitz des Mutterunternehmens gemacht, das den befreienden Konzernabschluss aufstellt? (§ 291 Abs. 2 Nr. 3 HGB)

· Außerdem sind anzugeben: Hinweis auf die Befreiung von der Pflicht zur Aufstellung eines Konzernabschlusses und Erläuterung der vom deutschen Recht abweichenden Bilanzierungs-, Bewertungs- und Konsolidierungsmethoden.
	


	


	



	· zu Haftungsverhältnissen gegenüber verbundenen Unternehmen gemacht 
(§ 268 Abs. 7 zweiter Halbsatz HGB)?
	
	
	


Angaben bei einer Personengesellschaft gem. § 264a HGB

	Wurden Angaben ….
	Ja
	Nein
	entfällt

	· zu Ausleihungen, Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern gesondert gemacht? (§ 264c Abs. 1 HGB; Angaben können auch in der Bilanz gemacht werden)
	
	
	

	· zum Betrag der im Handelsregister gem. § 172 Abs. 1 HGB eingetragenen Einlagen gemacht, die noch nicht geleistet wurden? (§ 264c Abs. 2 Satz 9 HGB)
	
	
	

	· zu Name, Sitz und Anteil am gezeichneten Kapital der Gesellschaften gemacht, die persönlich haftende Gesellschafter sind? (§ 285 Nr. 15 HGB)
	
	
	


Angaben bei einer Aktiengesellschaft bzw. KGaA

	Wurden Angaben ….
	Ja
	Nein
	entfällt

	· zu den Beträgen gemacht, die im Geschäftsjahr in die Kapitalrücklagen eingestellt bzw. entnommen wurden? (§ 152 Abs. 2 AktG; Angaben können auch in der Bilanz gemacht werden)
	
	
	

	· zu den Beträgen gemacht, die im Geschäftsjahr in die Gewinnrücklagen aus dem Bilanzgewinn des Vorjahres oder des Jahresüberschusses eingestellt bzw. entnommen wurden? (§ 152 Abs. 3 AktG; Angaben können auch in der Bilanz gemacht werden)
	
	
	

	· zur Gliederung in der GuV nach dem Posten Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag gemacht? (§ 158 AktG; Angaben können auch in der GuV gemacht werden)
	
	
	

	· zum Bestand und ggf. zum Zugang von Aktien gemacht? Bei der Verwertung von Aktien: Angaben zum Erlös und dessen Verwendung? (§ 160 Abs. 1 Nr. 1 AktG)
	
	
	

	· zum Bestand von eigenen Aktien gemacht? (§ 160 Abs. 1 Nr. 2 AktG)
	
	
	

	· zur Zahl und ggf. zum Nennbetrag der Aktien (je nach Aktiengattung) gemacht? 
(§ 160 Abs. 1 Nr. 3 AktG; Angaben können auch in der Bilanz gemacht werden)
	
	
	

	· zum genehmigten Kapital gemacht? (§ 160 Abs. 1 Nr. 4 AktG)
	
	
	

	· zur Zahl der Bezugsrechte, Wandelschuldverschreibungen und vergleichbaren Wertpapiere zzgl. der verbrieften Rechte gemacht? (§ 160 Abs. 1 Nr. 5 AktG)
	
	
	

	· zu Genussrechten, Rechten aus Besserungsscheinen und ähnlichen Rechten zzgl. der Art und Zahl der jeweiligen Rechte gemacht? (§ 160 Abs. 1 Nr. 6 AktG)
	
	
	

	· zu wechselseitigen Beteiligungen gemacht? (§ 160 Abs. 1 Nr. 7 AktG)
	
	
	

	· zu Beteiligungen gemacht? (§ 160 Abs. 1 Nr. 8 AktG)
	
	
	

	· gemacht und Erläuterungen gegeben zu gewonnenen Beträgen aus einer Kapitalherabsetzung oder der Auflösung von Gewinnrücklagen? (§ 240 AktG)
	
	
	

	· zu einer durch eine Sonderprüfung festgestellte Unterbewertung gemacht? 
(§ 261 Abs. 1 AktG)
	
	
	

	· zum Ort der Veröffentlichung des Corporate Governance Kodex (§ 161 AktG) 
gemacht? (§ 285 Nr. 16 HGB)
	
	
	


Sonstige Bemerkungen:

.........................................................................................................................................................
.........................................................................................................................................................
.........................................................................................................................................................
.........................................................................................................................................................
Hinweis:

Bitte die Liste abarbeiten, kennzeichnen und in den Abschlussunterlagen der Kanzlei ablegen.

..................................................
...............................................................
Datum
Bearbeiter
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